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ÄnMll l t t zur Laibacher Zeitung Nr. 52.
Samstag, den 4. März 1882.

(950^1) Crkennwi,. Nr. 2480.

I m Namen Seiner Majestät dcs KaiscrS
^ t das t, l. Landesgeiicht in^aibach als Press«
»cncht aus Antrag der t. l. Staatsanwaltschaft
zu Nccht erkannt:

9 n ' s ^ " Iuhalt dcs in der 3«mnmci 46 der in
5n,l.°l > ' " llovcnischcr Sprache erscheinenden
p o U M M Zeitschrist ..8Io^°n8lci Naroä« vom
"-6cl i ruar 1882 nntcr der Aufschrist ^ o v n -
, " ° " ° p"!l»xuj" ans der ersten Seite, elfte,
^ e n ' und dritte Spalte, und ans der zweiten
°i«.. 5^k Spalte, abgedruckten Artikels, lie«
« nncnd mit ,z^o<luvi!m iiHiu' und cudeild mit
de> « ^ """"' begründe den udjectiven That.
u. ^ °es ̂ ctgrhrns acacn die öffentliche Ruhe

° "rdnulig nach tz 302 St. G.

49g ^ . "erde denlnach zufolge der 88 483 und
schalt „ - ' ̂ ' ^'^ ^l)u der t. t. Staatsanwall-
dcr/<P,?s'^tc Veschlaanahmc der summer 46
I8«3 l ^ ' ^ ,.8Iovuii8>li :̂>n>cl" von« 25. Ielir.
Vn'ia« ! ' " M l und gelnasz der 88 <W und ^?dcS
Z ^llchhrg 1,^^ I? Dezember lUl i^ ^ir. U
tu'na ? ^ " " ^ " ^ ^ ̂ ^ ' ^ Wcileruerbrei-
N!»»«^ ^dachten Nummer verboten, auf
dl^nl?lma. der mit Beschlag belegten Exem-
x z^ "«selben und auf Zerstörung des Sahes

" «canftändeten Artilcls erlannt.

2aibach am 28. Februar 1882.

(!̂ 02) PrioileLMmzoerlünucrung Nr. 1703
Das hohe k. t. Handelsministerium und das

lönigl. ungar. Ministerium für Äckerbau, In»
dustric und Handel haben daö der Griverlschast
am Savcslrome zu Sagor aus die Elfindung
einer Tieppenioft-Feuerungs» Einrichtung für
Kohlgrics, jeder, auch feinster Koingrösie uilter
Anwendung von Ober- und Unterwind sür
Flammöjen aller Art und sür Zinldestillations»
nnd ziioslüfcn insbesondere ullicrm 19. Dczcm-
bcr 1670 ertheilte, seither an die Trifailer
KohlenwellsgefcUschaft in Wien vollständig über»
tragene ausschließende Privilegium aus die
Dcuicr dcs zwölften Jahres verlängert,

Uas hicmit in Gcmähheit des § 28 des
kaiserlichen Patentes vom 15. Augu,t 1852
N. üj. Ä I . Nr. 184, zur öffentlichen Kenntnis
gebracht wird.

Laibach am 27. Februar 1882.
K. l . Landesregierung für Kraiu.

(650-2) Hiunämackung. Nr. 2081.
Das im Poft.(5ouroblncau des t.l.Handels«

Ministeriums l>carbeilclc topographische Polllrxi«
lon von lilatizien und Äutuuiiia ist cischienen.

Der Vertrieb dieses Wertes wurde der l. t.
Hof» und Staatsdructerei überlassen, nnd ist der
Preis sür Private mit 2 fl, 40 lr. für ein ge<
bundenes Exemplar festgesetzt worden.

Trieft am 25. Februar 1882.
K. l . Posldirection.

(864-3) KunämaHun». Nr. 1468 >
Zum Behufe der ^

Alllcgung cincs ncucu Grundbuches für
die Catastralgcmcinde Schigmariz

werden die Localcrhcbunqcn
aus den «. M ä r z 1882

und die folgenden Tage vormittags um 9 Uhr
hiergerichls mit dem angeordnet, dass bei den»

! selben alle Personen, welche an der Ermittlung
l der Äeschoelhältnissc ein rechtliches Interesse
hauen, erscheinen und alles zur Aufklärung sowie

! zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
tonnen.

K. l. Bezirksgericht Rcisniz, «m 2b. Februar
1882.

(937-1) Kunämackun«. Nr. 1972.
Von dem gefertigten t. l. Bezirksgerichte

Stein wird bekannt gemacht, dass, falls gegen
die Richtigkeit der zur
Anlegung eines neuen Grundbuches in

der ltatastralgcmeinde Suhadole
verfassten Äesihtiögcn, welche nebst den berichtig»
ten Verzeichnissen der küegenschaslcn, der llopie,
der Mappe und der über die Erhebungen aus»
genommenen Protokolle hiergcrichts zur allgc-
meinen Einsicht anstiegen, Einwendungen er«
hoben werden sollten, weitere Erhebungen am

21. M ä r z 1882
hicrgerichts werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge»
macht, dass dir Urbertragung von nach 8 116 des
allgemeinen Grundbuchsgcsrhrs amortisierbaren
Privalsorderungen in die neuen Grundbuchs»
einlagcn unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete
binnen 14 Tagen, nach Kundmachung dieses
Eoictes, darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 18. Februar
1882.

(872—3) Kunämockunll. Nr. 411.

Vom l. l. Bezirksgerichte in Neumarltl wird
hicmit bekannt gemacht, dass die Erhebungen
behufs der

Anlegung eines Grundbuches für die
Catastralgemeinde Stenitschno

am 22. M ä r z 1882,

vormittags um 9 Uhr, im Orte Neumarktl be-
gonnen und am folgenden Tagen fortgesetzt
werden.

Es eraeht nun an alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Vesißvelhällnisje ein recht»
lichcs Interesse haben, die Emladung, vom obi»
gen Tage an in der Kanzlei zu erscheinen und
alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Ncumarltl, am 2bslen
Februar 1882.

U n z e i g e b l a t t .

Stntzllflpl
jwd verkauft. Alter Markt Nr. 1, III. Stook.
•Qj<TSlch t l»0J1 töglicli von 11 bis 12 Uhr.

_v**gj 5-1

Ein Bauplatz
mit 1000 Quadratklitfter,

KUIItHul K r . !). (738) 3-3

(850-3) Nr. 777.

Bekanntmachung.
^ . Vom ,. k. Bezirksgerichte Wippach
wlrd bekannt gemacht:
^ s , ^ «̂> ̂ «" unbekannt wo befindlichen
Johann Vout aus Slap, resp. desjen dem
,7"lchte llllbekanntcn Erben und Nechls-
«achfolgein zur Wahrung ihrer Rechte in
^U82 der vun Anton Furlan aus Slap
ungestlchten Nealilätenabtrennnna Herr
Hll,pp Malik in Slap zum Cnrator aä
^ w m bestellt und ihm der Bescheid vom
^ i ' ^ e m b e r 1881, Z.6I77, eingehän-
">8t worden.
^Dessen werden dieselben zu dem Ende
"erstandlget, um allenfalls ihre Rechts-
^ " e l enlweder allein, durch den Cnrator
n»^, ^urch eilten von ihnen bestellten

3 / « ' " °^ener Frist einzubringen.
Lebluar ^ S g e r i c h t Wippach, am 17ten

Julius Müller,
photographisch-artistisches Atelier.

Als Neuheit wird dem p. t. Publicum das Gelatin-Moment-
(542) 10—9 verfahren au empfohlen.

Atelier: Franciscanergasse Nr. 8.

Empfehlenswertes Anlagepapier!

5% Pfandbriefe
der Ungarischen Hypotheken-Bank in Budapest.

Actienkapital; 20.000,000 Gulden ö. W. Gold.
Einzahlung: 10.300,000 Gulden ö. W. Gold.

Zur Sichnratoiluugdor J'fttiiiHirJefc <I<T LiiparJHchcn ilypothekoii-ilnnk dionon ($108
der Statutou): 1.) Sämmtlicho Hypotlickeii wi'lchc bei dor Uiigarischi-ii Jlyi»i)thfki>n-Bank gruud-
büchoT\ich vorpfandnt wurden; -2 ) da» Actietikkpital der liank ; S.) der H.iHtw.sniid ; 4.) dor von
•ammtlichon Jlypolhokuryoliuldnurn diir Hank gobildcto »olidariBcho (iarimtifsi)iiilB ; ferner: »)
dos hiclioratellurî HfondH (dorzeit 1 MiJlioti Guidon (>. W.); b) din nils Himinitliclio vcrjrfaiidcto
«ypot lokon, aus<J(,r(,ii (}riirull»Ko l'/andbricfo emittiert wurdon, grundbürhcrlich vorK«-JUPrkte
1 riorltat der Psauilhries-Hi-Hiteer.
T./ j , • i° AuB!callIlll'K dpr i„n l. Jänner und am 1. Juli fälligen Coupon» u»d der rerloUen
Isandbricso orfol«t ol.no jnd,,,, Al)7.ug l.ni il»n untoiiBtehcndon Finnen.

Die 1'fuiulhrU'fr ,\cr Ilnjurarinvlieii Hypothekenbank werden aus (»rimd der

Ciiutiun nii/ffiioinincii.
Dcrartigo I'iandbrioso »ind g 0 I i a u 7,ura »mtliohon TaKo«curBO proviiion.froi zu haben boiin .

Wechslergeschäft der Administration des

Wollzelle 10 und 15, > , m t . r l L / U n WoUswile 10 und 15,
b o i L e o p o l d o W l n d s p a c L , Flume

und bei dor Unlo i iba i ik -J ' i 1 i:i l e , TrieNt. (»48) IC- I

, (901—2) Nr. 1334.

Ed ic t
zur Einberufung der Verlassenschafts-
gläubiger dcs Herrn Michael Angclo
Freiherr« Zois-(5dclstein, Besitzers des

Gutes Egg bei itrainburg.
Bon dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach werden diejenigen, welche als
Glaubiger an die Allodial-Verlassen-
schast des am 7. Jänner 1882 ohne

^ Testament verstorbenen Herrn Michael
' i An^lo Freiherrn Zois-^drlstem, Be-
l sttzers des Gutes Egg bei Krainburg,
! eine Forderung zu stellen haben, auf-
! ^ gefordert, bei diesem Gerichte zur Nn-
>! meldung und Darthuung ihrer An-
! spräche am
, 2 0 . M ä r z 1 8 8 2 ,

>!um 9 Uhr früh, Hiergerichts zu er-
! scheinen oder bis dahin ihr Gesuch
! schriftlich zu überreichen.
! Den in dem vorstehenden Edicte

einberufenen Gläubigern, welche sich
binnen der obigen zur Anmeldung
bestimmten Frist nicht gemeldet haben,
steht an die vorerwähnte Verlassen-
schast, wenn sie durch die Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erjchopst
würde, lein weiterer Anspruch zu,
als insoserne ihnen ein Pfandrecht

! gebürt.
I Laibach, den 25. Februar 1882.
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(863-1) Nr. 443.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reifnlz wird
bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen des Herrn Jo-
hann tzosler, Herrschaftsbefitzer in Orten»
egg, die executive Versteigerung der dem
Andreas Acza von Slateneg gehörigen,
gerichtlich auf 1700 si. geschätzten Realität
»ud Eml.-Nr. 61 der Cataftralgemeinde
Gusje wegen aus dem Zahlungsauflrage
vom 24. März 1867, Z. 1864, schuldigen
125 fl. sammt Anhang bewilligt und hiezu
drei Feilbietungö-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. A p r i l ,
die zweite auf den

1. M a i
und die dritte auf den

1. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der diesgerichtlichen Amtslanzlei mit
dem Anhanae angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung uur um oder über dem Schä»
tzungswcrt, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am Listen
Jänner 1882.

(864—1) Nr. 616.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Relfniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Viaria
Nosan von Ratitniz die exec. Versteigerung
der dem Anton Kromar von Vüchelsdorf
gehörigen, gerichtlich auf 3700 fl. geschütz-
ten Realität Urb.«Nr. 441 aä Herrschaft
Reifniz bewilligt und hirzu drei Feil«
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
nuf den

12. A p r i l ,
die zweite auf den

12. M a i
und die dritte auf den

12. J u n i 1882 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtölanzlei Reifniz mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand,
realität bei der ersten und zweiten Feilbie«
tung nur um oder über dem Schätzungs«
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeven werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommisston zu erlegen hat, sowie
das Schähunasprotololl und der Gruno-
buchscxtract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Reifnlz, am 27sten
Jänner 1882.

(879—1) Nr. 7200.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Pelsche von Allenmarlt die executive Ver-
steigerung der dem Josef Snioarsic vou
Berhnil Nr. 9 gehörigen, gerichtlich auf
1165 fl. geschätzten Realität 8ud Urb.<
Nr. 9 zä Hallerstein »bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

29. M ä r z , .
die zweite auf den

29. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1882,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
m Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten ffeilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drltten aber auch unier demselben dint,
angegeben werde.« wkd.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlsston zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orunobuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 6ten
Dezember 1881.

(812—1) Nr. 8698.'

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des Johann Ierala
von Mautschiz (durch Herrn Dr. Mencin-
ger) wird die exec. Versteigerung der in
den Verlass des Jakob Ieraj von Maulschiz
gehörigen, gerichtlich auf 1528 fl. geschätz-
ten Hälfte der im Gruuobuche der Pfarr-
hofsgilt Flodnig 8ud Urb..Nr. 4 vorkom-
menden Realität bewilliget und hiezu die
Ieilbletuugs-Tagsatzungen auf den

24. M ä r z ,
24. A p r i l und

2. J u n i 1882,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts angeordnet. — Vadium 10 Prct.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
25. Jänner 1882.
(880—1) Nr. 7201.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen des Herin Franz
Pelsche von Allenmarlt die executive Ver-
steigerung der dem Johann Olerbec von
Podgoro Nr. 12 gehörigen, gerichtlich auf
3280 si. geschätzten Realität Urb.'Nr. 128,
Reclf.'Nr.! 118 aä Schneeberg, bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs°Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

29. M ä r z ,
die zweite auf den

29. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1882,
jedesmal vormittags von 9 vi« 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der drlt»
ten aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlege» hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract löunen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 6teu
Dezember 1881.

(895—1) Nr. 531.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Eeisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Terlep von Kleiet Nr. 31 die executive
Versteigerung der dem Johann Strauß
von St. Michael Nr. 6 gehörigen, gericht«
lich auf 1945 fl. geschätzten Realität
Rectf.'Nr. 186 aä Herrschaft Seisenberg
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, uud zwar die erste auf den

13. A p r i l ,
die zweite auf den

13. M a i
und die dritte auf den

16. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude Seisenberg mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feilble-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der drltten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Selsenberg, am
4. Februar 1882.

(878—1) Nr. b866.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Turk

von Volöje die exec. Versteigerung der dem
Andreas Petriö von Raune gehörigen,
gerichtlich auf 850 fl. geschätzten Realität
Lud Urb.'Nr. 209'/ . ad Herrschaft Orten-
egg bewilliget und hiezu drei Feilbletungs'
Tagsatzungen, und zwar dle erste auf den

29. M ä r z ,
die zweite auf den

29. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1882 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiten Fcilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bci der
drltten Feilbietung aber auch unter dem
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am Iten
Oktober 1881.

(883—1) Nr. 9241.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichts Lanb wird
bekannt gemacht:

Es sri über Ansuchen drs Matthäus
Tomc von Altenmartt die exec. Versteige'
rung der dem Johann Troha von Ba-
benfeld gehörigen, gerichtlich aus 1285 fl.
geschätzten Realität uud Urb..Nr. 33 aä
Gut Neubabenfelo bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

2 9. März ,
die zweite auf den

29. A p r i l
uud die dritte auf den

31 . M a i 1882,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit den» Anhange angeoro»
net worden, dass die Pfandrralilat bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schatzungswert, bci der
dritten aber auch unter demsclbcn hint-
angegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungoprolololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 30sten
November 1881.

(882—1) Nr. 9216.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Golf von Laas die exec. Versteigerung der
dem Andreas Mulc von Lipsein gehörigen,
gerichtlich auf 45 ft. geschätzten Realität
5ud Urb.'Nr. 67, Rectf. - Nr. 56/9 aä
Gut Hallerstein, bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs. Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

29. M ä r z .
die zweite auf den

29. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1882,
jedesmal vormittags von 9 bis l2 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der er-
sten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei oer dritten
aber auch unter demselben hinlangegebeu
werden wird.

Die Licltatiousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicitationScommijsion zu erlegen hat,

sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am Men
November 1881. __̂
(328-2) Nr. 1iM

Reassumierung
dritter exee. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte AdelölM
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer'
amtes Adelsberg (uom. des hohen t. l>
Aerars) pcw. 22 ft. 62 lr. und 43 si>
97 lr. die mit Bescheid vom 15. Okto-
ber 1881, Nr. 8531, bewilligte und w't
Bescheid vom 28. April 1881, Nr. 382^
sistierte executive dritte Fellbietung dtt
dem Andreas Frank gehörigen NcalU^
auf 1495 fl. geschätzten, j„ Nakaujesw
Urb.-Nr. 13, Auszug-Nr. 1439 ad H"l'
schaft Prem, reassumiert, und wird d«c
Tagsatzung mit dcm vorigen Anhange
auf den

25. M a l 1882,

vormittags 10 Uhr, angeordnet.
K. t. Bezirksgericht AorlSberg, <""

23. Dezember 1881. ^ .
(896—1) Nr. 764.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Seisenverg
wird bekannt gemacht:

Es sei übrr Ansuchen des t. t. Steuer'
amtes Sslsrubcra (iwm. des hohm k. l<
Aerars) dic cxecuNve Verstei^run« der
dem Johann und Margarelh Mirlic ro"
Gruben Nr. 2 gehörigen, gerichtlich am
156!) fl. geschätzten Rralität nud Necl̂
Nr. 2<) uä Pfangill Scisenb.rg lmvilM
und hiezu drei Feilbieluilgs.Tugsatzul'ge"'
und zwar die crstc auf den

17. A p r i l ,
die zweite auf den

19. M a i
und die dritte auf den

2 1 . J u n i 1882,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhl,
im Amtsgebäudc Seisenberg mit den»
Anhange angeordnet worden, dass dle
Pfandrealitüt bei der ersten und zweite"
Feilbietung nur um oder über dem Sch^
tzungswert, bei der dritten aber aM
uittrr demselben hintangegeben werden w>l̂

Die Licitationsbedingnisse, worn^
insbesondere jeder Licitant vor gemachtê
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, son>l
das Schätzungsprotololl und der Oru>^
buchsextracl lönnen in der dicsgerichtliche"
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, ^
18. Februar 1882. ^ ^ .
(898—1) Nr. 78b.

Executive
Nealitäteu-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte SeisendttS
wird bekannt gemacht: ..<

Es sei über Ansuchen des Josef M l "
von Sctsch die exec. Versteigerung de
dem Anton Lousc von Preoole ^^' „
gehörigen, gerichtlich nuf 570 fi. geschätzt"
Realität win.V11I, loi.77 uä Herrsch"'
Seiscnberss, bewilligt uud hiezu drei F"
bictungs-Tagsatzungen, und zwar die «ll
auf den

2 1 . A p r i l ,
die zweite auf den

22. M a i
und die dritte auf den

23. J u n i 1882 , , ^
jedesmal vormittags von 9 bis 12 u ^
im Amtsgebäude Eeisenberg mit
Anhange angeordnet worden, dass
Pfandrealität bei der ersten und zw"
Feilbielung nur um oder über dein Vy
tzungswert, bei der dritten aber auch u
demselben hintangegeben werden " " ^ ,

Die LicilationSbcdingnisse, wori»
insbesondere jeder tticilant vor gema^
Anbote ein lOproc. Vadium zu H"" s ^e
Licilationscommission zu erlegen h"^ ' z,.
das Schiitzungtzprolololl und der wsu
buchSextract löuuen in der diesgena)"^
Registratur eingesehen werden. ,

K. t. Bezntsgerlcht Selsem'erg,
21. Februar 1882.
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Verboasorto vorzüglich© Vervlolfältlgungi-Maiie, wie »ucli »ohwarze VervtolfUtlgung«-
*isiM wird bostons oropsohlon.

Die mittelst Hektograph hergestellten Abdrücke werdon von doa Postanstalten zu
aem massigsten Portosatze wl andoro Dnicksorten befördert.

Brief-, Schriften- und Facturen-Ordner.
Der Ordnor ist aus Holz gefertigt uud viel praktischer, als oin alphaboti scher Brief-

Kasten. Preis por Stück von 3 11. aufwarte. — Illustriert© Proiscourante und hoktographiorto
Abdrücke gratis und franco. (öOO) 10-4
_ Josef Lewitus, Wien, I., Babenberger Strasse 9.

MMungs-NmielMg.
Am Dienstag, den 7. März 1682, vormittags um 10 Uhr,

wird bei dem Magistrate die Licitation zur Vermietung der
städtischen Wohnlocalität sud Consc.-Nr. 19 am Vrühl vor-
genommen werden. (80y 3-3

Laibach am 2 1 . Februar 1882.
Der Bürgermeister: Laschan m, p.

B e r c r e r ' s medicinische P,4 sij-H a'f

THEEBSEIFE ;:
durch msdic. Capacitttnn empfohlen, wird in d»n meisten Stuten fivopft'f lüt g " •-,££. ̂  .cq eS,
tUnzendem Erfolg aiiK«w«nd»t R«Ken g C 3 ,_: •*-&

Haut-Ausschläge aller Art, iil-lf
Inrtegonder* (segnn clironiiicho und Scliuppcuflochtcn, Krltze, Grind und parailttr« bohflW?
An(uc),]iKn, aowifl soffen KupfornUHP, Frostbmilon, SchwoimfÖM». Kopf-nnd Bar»- ^ PM . • •-• . ^T
»chnppm,. — H « r K c r ' i T t i e e r n e l s e enthilt 40°/0 H o l B t b e e r und unter- < rö""o iž
»ennidot nich wrww.tlich Ton »llnn sibrigen Tlioerheisen dos Handel«. — Zur Vor- « ö 2 o i-> ^a
"ütn i iK v » n T« i i i s<hi i i i vca bCK«)no man »usdrQcklicb B e r b e r ' s T h e « r - ^ S ä'S M
•eiso „n,i aciitü a,ic ,iu, hnkiuiritn Solintz.raBrke. O ö ^ S ••*

Hm linrliiücklK<Mi IlAUiluiriAll wir.l an Stello d*r The«rs«if» mit Krfolj ^a ^ *~* :o 4§ <JBerger's med. Theer - Schwefelseife o g | m ^ ^
»JRiwnnddt, nur boliebe man , wenn diflso Torgcxogon worden iollto , n n r di« P,T3 *~* o
«erg-er'url io Thi ĵr-Schweffilceif« r.u rerlangen, da dia •niilttndlarfaeii •<) •£ p ^ •-S
'Witutio,,,,,, wirkungslos« ürzeugnivH« nind. C "° «̂  "iöJ ̂  a

Ali milder«' Tlieeritctse r.ur Bcneitigung aller <D ̂  i*5«« a 3
Unrein hei ten de» Teints, ^Jätb-I

g«(?«n Hunt- luul KopfausKclilig« dor Kinder, «owio al» unübortressliclio co»m»tiioh« ö "^ g O « ^
WRBCII- nnl Etndo«cis<> für d«n tftull«»ioil B p d a r f dient |JJ " . ... ̂  . ,

Berg er9 s Glycerin- Theer seife, |S||Q^|
*'• 8ün/n Olycorin enthalt und fein parfumirt tit ^ -2.2 2 •• a
„ Preis per Stück Jeder Sorte 35 kr. sammt Brosohure. fc ^PH W ^W
W*»pt.Versandt: Apothok« G. H E L I . In X l l O I ' P A U . ^^ö^^p

I Amtliche Heilberichte
Von Chefärzten kais. u. kön. Militär-Lazarethe

in Wien und Oesterreich.
AQ don k. k. Hollieforanton Herrn Tol l . . H o f f » königl. Commissionsrath,
•ßositzür doa goldenen Yordionstkrouzos mit dor Krone, Kittor hoher Orden.

Kjrfincler
ü n d alloinigor Fabrikant dos Joliaun Hofrachen Malzoxtractos, Hoilioforant der
uiüiBton Fürston Europas, in Wien, Fabrik: Grabenhof, Bräunerstrasse Nr. 2,

Comptoir und Fabriksniederlage: Graben, Bräunerstrasse Nr. 8.
K. k. Garnisonsspital Nr. 23 zu Agram. Das Johann Hoff'sefio Malzoxtract-

GoHundhüitBbier und ebenso auch die Malz-üosundheits-Chocolado erwiesen sich
bei deren Vcrwondung im obigen Spitalo für Kceonvaioseouton, dann für solcho
franko, dio an Katarrh- und ltoizungszuständen der Athmungs- und Vordauungs-
organo litton, als ausgozoichnoto diätetische Stärkungsmittol; dio Malz-Chocolado
dieuto als hoilsamstor Ersatz fiir den oinzustollondon Kaslbogonuss.

Spitals-Chofarzt Dr. I m h i t z , Dr. Kaiser,
Obor-Stabsarzt. Stabs- und Abtheilungs-Chofarzt.

K. k. Garnisonsepital Nr. 2, 4. Abtneilung 297. HofT'schos Malzextract und
Malzchocolade, wolclio im obigen Garnisonsspital zur Verwendung kamon, selbe
<>nvi(.H«]i sich als gute Unterstützungsmittel iür don lloilproccss, namentlich das
Malzoxtraet war boi don Krankon mit chronischem Lrustloideu beliebt und
uogolirt; obonso war dio Malz-Gesundhoits-Chocolado für lloconvalosconton und
boi geschwächter Verduuungskraft nach schworon Krankhoiton oin erquickendes
und sehr beliobtos Hoilnahrungaiuittol.

Dr. LoelT, Ober-Stabsarzt. Dr. Porlas, Stabsarzt

Shi0--*! H e * l e r / o l 2 e v o n Abzehrungsleidsn, allgemeiner Körper-
scüwache, Verdauungsmangel, Appetitlosigkeit, Hals-, Husten-,

Magen-, Brust- und Lungenleiden
Johann i / J T V 1 0 m i t 5 8 h 0 b 0 n A u M c i °k»"«?°n woltgekrönten

c h « l , ff
4

8Chen Malzfabrikate: das allein echte Johann Hoff

Heilbericht
(im Auszuge).

Acht Jahro litt ich an Athomboschwordon, Hust«n und Blutwalliin„nn ; «
Kopfe 'sag und Nacht, wogon Abnahme moinor Kkfto schloss Ä &
Hb Durch don ärztlichen Bath brauchto ich dio Johann HoffVchonXlf 1 ^ 7
und nut Freuden bekenne ich, dass ich jetzt gesund bin un ällc ?,[ t *?J°'
kannten dio mich jotzt sohon, moino Heilung als ei* Wunder boach on Zum
Nutawi ähnlich Lsidondor wünscho ich dio Veröffentlichung. ü " f a 0 I l l ' 0 n - Z u " i

Oyarala« Janos, Obcrlioutonant dor Hontod.

MF* >Variniiig:. "̂ Mi
. Allo Malzfabrikato tragen auf don Etikotten boigogebone Schntr.

; . ^ S S § marko (Brustbild des Erfiudors und b S ° e ö c ü u t z

# W \ | ersten Erzeugers Johann Hoff,
S?K»Ü^fenlfi ^ n o ' n o m stohondon Ovale, daruntor dor vollo Namenszug „Johann
XxWJS&l* Hoff"). Wo dieses Zoichon dor Echtheit fohlt, woiso man daa
\vJ522£/^f Fabrikat als falsch zurück.— Dio orston, ochton, scliloinüöson-

<v^~j<i«* den Johann Hoff'schon Brust-Malzbonbons sind in blauom Papier.
^ ' l Untor 2 fl. wird nichta vorsondot.

Hauptdepot:
(944)4-,i P e t e r J^assnik in Laibach.

Zur gefälligen JBeaclitun^.
Das Sammt-, Seidenwaren-, Band- und Spitzengeschäft
(786) 6-3 ^ - - O - e r o a g r r o s s , vormals

A. II i:«KTI A YNI* V,
2 ^ " bleibt wie bisher 'Tpfil

nur VII., Kirohengasse 2 und 4, Wien.
P T Bedeutcjad© Localvei*g-rö*»erixxi|f. *^B

Manuesschwäche, Nervenzerrüttung,
Säfte- und Blutverlust, geheime Jugendsünden und Ausschweifungen.
XfT^, I>jr. Wruns

rilPer uin-PulTer
l Bffl 1 (aus peruanischen Kräutern erzeugt).
^ ^ 7$P y^J/f Da« Pcruln-Pulver ist einzig und allein dazu geeignet, um jede

^ ^ \NvS£*r SchwSche dor Zeugungs- und Oeburtstlieile zu behobeu und uo beim
^*+mi^ Manno die Inipoteuz (MannesschwUehe) und boi Frauon dio Unfrucbt-

barkelt zu beseitigen. Auch ist OB oiu unersetzliches Heilmittel bei alloa Störungen des
Nervensystems, boi durch Säfte- und Blutverlust bedington Entkrlistuugeu und na-
mentlich bei durch Ausschweifungen, Onanie und nächtliche Pollutionen (als alleinige
Ursachen der Impotenz) horvorgorufenen hchwUchezuBltinden den Mannes, wie aueb bei
nervösem Zittern in Händon und Füssen sind hier die Mittel geboten, durch welche
der unausbleibliche Erfolg orzielt wird. — Preis einer Schachtel »auimt genauer Bo-
schroibung 1 fl. bü kr. (48i4Ö 30—19

Zu habon in L a i b a c h boi Erasmus Birschltz, Apotheker. Generalagent:
AI. Gischner, dipl. Apotheker, Wion, II., Kaiser-Josef-Strasse 14.

(M

3G ^ °
.. ^ 5

I P *

cS © J

1— ft

> ä
Ich bezeuge hiemit gerne, dass der von Herrn Franz WUrstl^in bchlanders

erzougto Eisen-Cliina-VYeln, welcher mir von Herrn Professor Dr. L. Lautschner
verordnet wurde, mir bei meinem Ner7«nleidoü vorzügliche Dienste goloiatet hat.

I n n s b r u c k , den 17. Juli 1881. A. Esterle,
k. k. Oberlaudesgerichts-Gattin.

Y WÜRSTLS-EISEN- CHINA-WEIN.J\
' VorzüglichesMilleibBi Blularmmh.Bleichsuchi.unregelmässiger |
i und schmer/haster Menstruation und Blutbildend H

Q_Z^!T n 3 C'1 »chwerBn Krankheiten. T ^ _ ^ *
* das sich büreils vielfach bewahrt hat. I i

*4#A> Preit1.fl.25kr.pepriacon. <*., > I

^ ^ SCHLANDERS, TIROL. ^

• ^ ^—~+ ^~M m~^m ^ a « ••> tS Bva^ ^ * ^ +m^ ^ ^ mm^ •••• m—mm ^tm mm^ H W mram w- mm fc i • ^ ,m B _ ^ •>«« ^m^ B r ^ ^mm m*mm m—^ fcW i b ^ m—^ B _ ^ ^ ^ ^mM | _ J f » j |

[ 6eprüft, attestiert und empfohlen von vielen berühmten Autoritäten der Medicin! C

| _ ^ x . JL)r- l i c r i n g u i o r s aromat. K r o u e u g e i S t jj
I ftfpyW'-V^\ (Quintessenz d'Eau de Cologne), "

wh^ 1 Orieinal-riMch» ü. 1-25 md 7C kr., ',, »U.'/, Fluchtn ua fl. C'50 nsä fi 1, C
i ^ ^ ; .''•",-,-', •» " > e w ä u r t s i c J l wicht nur ala ein vortrefiliches Eiechwaseor, C
! ^oyV '̂'.',';''V.',' ̂ l t welches die Lebensgeister onuiintort UJK! stärkt, sondert) auch C
| als ein herrliches inodicamontüsea Unterstützungsmittel und "
j ist eino wahro Wohlthat für allo Personen, die an Kopfweh und Migräne leiden, n
i Von anorkannt grossem Nutzon boi Schwächezuständon dos Nervensystems und dor n
] Verdauungsorganc, empfiehlt sich Dr. Itäringuiers k. k. a. priv. KronengeiHt als {(
! oin wahrhaft schätzbares und wertvolles Hausmittel; dem Waschwasser boigomisebt, }|
i stärkt und bolebt es Kopf und Augen uud verleibt der Haut elastische Weichheit u
1 und jugendliche Friach», C

I £S^S MeOr. BOECHARBf Ä Ä l
| xjMj*/ arom. -medicin. Krauter-Seife. a S . | c
| Dio Dr. Borchardt'sche k. k. priv. Kriiuterseifo ist ein vortrefflich OB Mittel, c
! dio Haut zu stärken und gesund zu erhalten; sie ist unbestritten das Beste, was J]
' in diesem Facho gelicfort werden kann, sowohl gogon dio so lästigen Sommer- n
S sprossen, Loborfleckon, Sonnenbrand, Pusteln, Pickeln, Hautbläschen etc., aU wie n
J auch zur Erhaltung und Herstellung einer reinen, geschmeidigen Haut in kräftiger |j
J Frische und belebtem Ansehen; |j
2 sie eignet sich gleichfalls mit grosser Erspriessllchkeit zu Bädern jeder Art. }j
i L
\ Das glücklicho Resultat oinor vorgeschrittenon, Borgsamen, wisBenschaftlichen J
i Erkenntnis sind die privilegierten [

j J L Dr. Hartungschen Haarwuchsmittel, tsgjfa \
' /HAKTUMP'̂k ^0 8^1 1 1 1 1 1 1"^, sich zur rationellen Haarcultur in ihren kd£(JTpR-?$&A j
] *JU» I Wirkungen gegenseitig zu ergänzen: dient das f S ^ ^ T ^ ^ ^ i n H

\ siiJSJcl CHInarinden-Oel WtmMmB S
] "llVARINflt11 zur Cousorviorung und zur VcrscJiöneruug dor Haaro ye^j^m^jU^ u
J £' OEl- *af üborhaujit, so ist dio ^&TTGB*0^ "
] JTSGWZT ICra-ater-^czn.aca.e 4 6b "*r- JJ
3 zur Wiedererwockung und iJolebung dos Jlaarwuchsos »ngozoigt; erhöht orsteres u
) dio Klasticität und Farbo dos Jiaares, so schützt letztere vor doasen lrühzeitigern jj
] Erbleichen und Ausfallen, indem siu dor Epidermis oine neue, wohlthuende öuu- ß
J stanz mittheil t und dio Haarzwiebelu auf BO kraftvolisto Weise n ä h r t ^ dass sie zu JJ
l frischem Wüchse regeneriert werdon. iboio) 10 3 ji
i Der Verkauf zu obigen Originalproison befindet sich für dio Stadt L a i b a c h : g
1 boi Eduard Mahr, UrUdcr Krisper, sowie in Cllli: Carl Knsper; Fiume : Nicolo n
, Pavadič- Gör»: Apothokor G. JJ. Pontoni, Apotheker G. Chnstoioletti; Klageusurtt n
1 Apothokor Her Kommotor und Apotüokor J. Nussbaumer; Villach: Apotheker |J
3 Kiimpfs Erben, sowio in allen besseren Apotheken und foinoron Nürnberger- und "
! Materialwaren-Handlungen Krains und Kärntons u
J TTsrarÄta-H-B" 1 Wir warnen vor >acnahmungen und Falslflcaten unserer 3
1 obigon priv ypocialitäten, namentlich von l)r. Suin de Bouteinards aroin. Zahn- J
j pasta und von Dr. Borchardts aroin. KrJiuterseife. Mohxore Fälscher uud Ver- r
1 schlcisser \on Falsilicaten sind bereits xu ompündlichon Geldstrafen La Wien r
i mnd Trag gerichtlich verurtheilt wordon. 1
1 Raymond & Co. in Berlin, k.k.Prmi.-inb.aber und F»T)riVM.teB. j
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Vabilo.
Občni zbor

„Hranilnega in posojilnoga druätva T Ljub-
ljani" bodo

v nedeljo 12.inarca 1882
dopöludne ob 10. uri

v gostilnici „Bierhalle"
na ST. Petra costi sü slodefiim dnovnim redom:

1.) Volitev štirih gg. udov predstojniStva in
volitev kontrolnoga odsoka.

2.) Naavoti posamoznih družboniko?.
V Ljubljani 4. marca 1882.

(946) 3 ? r e č L s t o 3 r L l š t v o .

Ein Streicher-Flügel
zu Yorraioton. — Nähero Auskunft: K a r l -
stad, t e r s t r a s s e ITr. 2 . (887) 3-2

I Zahnarzt Faictals 1
3 Mundwasser-Essenz u. Zahnpulver, |
i dio Yorzüglicliston Zahnreinlgungs- und jjj
z Erhaltungsmlttel, sind ausser im Ordi- JQ
u(86ö) 2 nationalocalo K
J an der Hradetzkybrücke, I. Stock, jjj
nnoch boi don Horron Apothekern: Mayr, ffl
nSwoboda und boi Herrn C. Karingor ffi
Jj zu haben. ffl
jj Preis einor Flascho Mundwasser- E]

nlEssonz 1 fl., Zahnpulver 60 kr. in

Ein halbgedecktor, nouor, elogantor

Phaethon
leichter Construction, rait Collingsachson,
Bock zum Abnehmen, solid gebaut, und ein
überführter, im guton Zustande erhaltonor,
ebenfalls hall>gedocktor zwoisitzigor

Pliactlion
o3a.xxe S o c l c sind zu verkaufon in der

Uradlscha Xr. 8. (947)!

Sommer-Wohnung.
Auf dar Villa Mally, Hradetzky-Vorort

ISTr. 8, sind sogleich ewoi schöne möbliorto
Honatziraruer za beziehon. Auch wird dasolbst
•in rationoller ("866) 2 - 2

Bienenzüchter
gesucht, d«r vermögo soiner Konntnisso in der
Lage ist, auf dorn dortigen Grundo oin
Bienenhaus horzustollon, wo es ihm bostimmt
gtlingenwürdo, aeinon Nutzen horaus zu finden.

Zu vermieten
im Hause Nr. 7 Wienerstrasse für nächsten
(797) 3- 3 Georgi

mehrere Verkaufsgewölbe
nebst oiner ebonordigon

7000 Stück

Leintücher,
Yollkommsn neu, aus guter reiner Flacnsgarn-
ltlnwand, complet gross, für das grossto'
B»tt guoign«t, werden von einom aufgelüsten
irarigehen Consortium tiof untor dom Er-
ivugungsproiso per Stück mit 1 fl. 20 kr.,
ntr «o langn der Yorrath ist, abgegeben. —
Aufträge bitton wir unsorom Bevollmächtigten,
Herrn J. Trostler, Wien, II., Patzmaniten-
f aas« Nr. 15, eukommon zu lassen. — Versandt
P«r Kcasi eder per Nachnahme (79G) 6-2

Brut - Eier - Verkauf
vorzäfilic&en Rassen - GeflGgels

(888) 13—1 von
v ' pr. st.
rein ir»i«sen Cochinchinas 15 kr.
golben „ 10 »
rebhuhnfarbijen „ 12 „
Italienern, vomiglicho Legehühner. 10 „
weißsen Patuanen, vorz. „ • 10 „
Original-Siebeubürger Nackthälsen • 20 „

Struphühnern 20 ,,
ittllenisohen Enten, rorzüglicho

Fleisohproduconton, 12 „
g«wöhnlich6n Landenten, gtkrouzt

mit obigen 6 „
Indlanen 10 „
Bei Abnahme von 20 Stück Vorpackung froi;
Versandt in Reihonfolgo der Bestellung.

Zuchtgoflügel kann Dachst dom Bahn-
hof« Wieaengasse Nr. 5 besichtigt worden.
Bwtellungon zu richten an:

L. ML Ecker,
Spenglergescliäft, Laibach, Wienorstrasao 7.

Anzugstoffe
nur Ton haltbarer gntor Schaswollo, fii r einen mittel •
gewachseneu Mann 3 Moter 10 Centimeter,
ans e inen A n z u g auuJgutertSchftf-

wolle um fl. 4*98
ans e lnon A n z u g aua boeaeror Schas-

wollo UT,I ,, 7 "44
auf e l n e a A n z u g ana feiner Schaf-

wolle utn ,, 10'—
aus e inen A n z u g ana ganz feiner

Schafwolle um „12*40
Z R e J . o e - F l o . i a . s per Stück fl. 4, 5, 8

bis sl. 12, nicht conrenicrendo werden gegen Ver-
frötung des Postporto zurtlckgenomtnen. Hoch-
feine Anzüge, llonen-, Kock- , Ueberziehor-,
Regenmilntelstoffo, Tllffol, Lodon, Commistüclier,
OheriotH, Tricots, i'eruriena, Uoskings, Kamm-
garne, Billardtüchor empflohlt (7!):>) 21—&

Joh. Stikarofsky,
Fabriksniederlage In Brllnn.

Munter franco. Mufiterkartnn siir Schneidor
anfrankiert. Dio Ilorreu Sohnoiderraeiater
werdon auf die roickhultige Aubwahl und auf ilio
ungemein billigen Preise aufmerksam
gemacht. Da Tielo p. t. Kunden mir da« Vertrauen
Hchenkon und vorziehen, Stoslo zu beatollen, ohne
»orher Jlnster geaehen zu haben, so nehmo ich
derartig bestellte Ware im nichtcoriTCnierendon
Kalle zurück. Muator von Bchwar/.en 1'eruvienH und
Doskings kijnneu nicht gesondot v;erden, du dio
Bestellung nur eine Vertranenfisache i«t.

Correnpondonzon werden angenommen in
deutficher, ungarischer, böhmischer, polnuxher,
sranzoBJHCher und italieniHcher Sprache.

J Allo Arten (

! Möbel, |
y r«n dan einfachston bis zu den olo- f
% gantesten, f

!

ganze Einrichtungen \
Ton Wohnungen, Hotols, Bädorn etc., 5

. Decorationen jeder Art \

)
w und allo sonstigen einschlägigen Arboiton V

liofort in bester Ausfülirung zu billigsten f
\{\2) 17 Preisen /

Fr. Doberlet, !
) Tapezierer- u. Möbelgeschäft, (
\ Laibach, Franciscanergassa Nr. 14. f
3 €3-00000000 OOOI

Triester

Coiralli
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Franken-
Stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
iu den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. (ß) 52-9

Kaffee
J J direct aus Hamburg, ^ S

; su wirklichen Engrospreisen aua <i»ui be-
1 kannton Versandtgeschäft Ton

Rob!. Kapp-herr, Hamburg,
•in Säckchon von 4s/4 Kilo JSetto-Inhalt,
I portofrei und inclusive Verpackung gegen
Nachnahme oder vorhorigo Einsondung doa
(653) 3 Botragos:

i.W. ö.
Moeca, echt arab., hech aromat. . . .6 -60
Menado, hochfeinst im Geschmack . . 6-15

'Ceylon, Perl-, extrafein 5"60
Ceylon, blaugrün, edel 5*30

; Ceylon, Plantation, oitrafoin . . . . 5 —
| Perl-Mocca, ibin, ergiebig 4-85
'• Jav« I« goldgelb, hochfoin 4 • 80
'Java I I . , goldgelb, sohr foin 4 3 5
Cul)u, dunkelgrün, sehr fein, kräftig .4 -75
Java, blassgriin, foia, kräftig . . . . 4*25

i Santos, orgiobig 3 • 95
Domingo, wohlschmeckend 3 75

;ltio, kräftig 3 60
j Erupfohlonswcrto Kaffeomischung: Ceylon-
I Perl mit Javi» I. Sämmtliche Sorten sind
! gesiebt und vorlesen, daher frei von Staub
I und schwarzen Bohnen. Specielle Proisver-
zeichnisso über Thee, Fischwaren, Con-
serven etc. auf Wunsch franco und gratis.
Uobor die Koollität meiner Licforungon orhalto
ich fortwährend dio lobondsten Anorkcimungon.

lliiterleibsleiden,
insbosondero KclnvHcliezustSinde und
NervenzerrUttuiig1, wenn noch so ver-
altet, lioilt durch oin einfaches, währond
20 Jahrori erprobtes Vorfahron radical
unter Zuaichorung oinos sichoron und
dauernden Erfolgos Specialarzt Dr. I*.
Erns t , Pos t , Adlorgasso Nr. 24. Das
boriihmto Work „I>le Selbsthilfe"1 wird
gogen Einsendung von 2 fl. in Couvort
voraiogolt prompt zugesandt. (71Gj 8

Als Prakticant
wird ein junger Mann, dor das UntorgymnasiuDi
absolviert hat, der doutschon und slovoniscne"
Spracho mächtig ist, iu dio Apotheke «w
Gefertigten aufgenommen. Näheres brwmc1-

(890) 3-2 Josef Mocnik,
Apotheker tu Stein in Krain.

SOODucaten
Eahlo ich dem, der beim Gebrauch« vosi

Kothes Zahnwasser,
ä Flacon 35 kr., jemals wieder Zahnschmerz«
bekommt odor aus dorn Munde neent-

Joh. George Kothe, omor. oflieforant
Mödling boi Wien, Villa Kotho.

In Id»i"tea,caa. alloin ocht su »abo1 , J,
Horrn Jul . v. Trnköczy, Apothekor, untt
allon Apothekon, Droguerien, Parfurnont̂ j
Galantorio- und Materialwaren -Handlung
etc. Krains. i^mj^

Schmerzlos
ohnc «inspritzunn, ohnc die Verdauuna stb"""
Medicament?, ohno ssolgclranlhclten und lUerm»
fiörung heilt »ack «incr in >i»<ahligcn FaUcN »l>
dcwähittn, ganz neue» Me<l>ode

Haruröhrenfliisse,
obwohl frisch entstandene al» mich noch s° ^
ueraltete, naturgemäß, gründlich und la»"'"

De. KurtnumNj
Orb,.Nnsti>It nicht mchr Habsburgel̂ assc, s»"""

Wicn, Stadt, Seilergasse Nl . U.
Auch HanlanSschlüss!,'. Slriclure», sslufs b"

ssrautn, Bleichsucht, Uüfxichtballcit, PoUlttlo'll'

Manuesschwäche,
cl'cnso, ol>nt z» schnridcn oder zu brcuncn, »Y
Plj i l iö und ^esch»vüre aller A l t . V i ' t N "
d i e s e l b e V e ! ) a n d l u n > i . Elrenastc D i s c « ' ! "
verbürgt, und n,«dc» Mebicamentc aus Bella»»
solorl ciugcs^ndct. (^^' ''

Durch allo Buchhandlungen odor diroct von der Verlagshandlung
A. ITartlebon iu Wien, 1., Walüschgasse 1, zu beziehon:

i Hartlebensohe grosse Kriegskarten.
Karto de3 Operationsgebietes in Süddalmatien und dor Herzegovina, netout

Montenegro. 1: oüö.Ouü. 20 kr. = 40 Pf. = 55 Cts.
Karte des Insurrections - Schauplatzes von j Bosnien und der Herzegovina.

l : .m,U00. :3O kr. = GO Pf. = 80 Cts.
Generalkarte des gesammten Insurreotionsgebietes in Bosnien, der Herzegovina

und Süddalmatien, nebst den angrenzenden Ländern. 1:450.000. 30 kr.
= CO Pf. = 80 Cts.

A. Hartlebens Chronik der Zeit.
Erstes Host:
FQCKT, Der Brand des Ringtheaters in Wien am 8. Dezember 1881, 7. Auflage.

Jb'iinf Bogen. Octar. Mit 5 Illustr. aO kr. =^ 60 Pf. — 80 Cts.
Zweites 1 Tost:
Die _ Ereignisse und Operationen in Süddalmatien und den angrenzenden occu-

pierten Ländern, l. Schilderung des Landes und Volkes und Vorgeschichte dos
Krieges. Von C. Th. FÜCKT. ö Bogon. Mit awoi Karten und 12 Abbildungon-
30 kr. = 60 Pf. = 80 Cts.

Drittos Host:
Die Ereignisse und Operationen In Stlddalmatlen u. s. w. //. Beginn der Opera-

tionen und Vormarsch der h. h. Truppen. Von Moriz B. Z1MMEEMANN-
5 Bogen. Mit 2 Karton und 10 Abbildungon. 30 kr. = 60 Pf. = 80 Cts.

öiP* Bei Einsendung der Doträgo mit Postanw. odor in Briefmarken
erfolgt sofort Francozusondung. Nachuahmo unnütze Spesen. (942)

A. Hartlebens Verlag in Wien, I., Walfischgasse !.

y Zu Gunsten der österreichischen Gesellschaft des rothen Kreuzes
findet

auf A l l e r h ö c h s t e n Befehl Seiner kaiserl. und königl. Apostolischen Majestät
eine mit 1 3 , 0 6 0 T r e f f e r n dotierte ausserordentliche

statt, d«ron Ziehung am 9. MKrz 1882 «rfolgt.

3 Haupttreffer ä fl. 60,000, fl. 20,000, fl. 10,000
östorr. Goldrento, ferner 18 Vor- und Nachtroffor tu 000 fl., 400 sl. und 200 fl. Goldront«, 10 Troffor k 1000 fl., 15 Troffor

» 400 fl. und 20 Troffor ä 200 ü. Goldronte, endlich Bargewlnste im Botrago ron 102,000 ü.

I ^ T T - I 1 12,066 TREFFER 12,066 ^~V^ I

Dio näheren Boatimmungon cnthillt dor Spielplan, wolchor mit don Losen boi dor Abthoilung der Staatalottorio, Stadt, Kloiuoi"
gasso 7, 2. Stoek, im Jakob»rhof«, sowi« boi den zahlroichon Absatzorganen tu bokommon iat.

= s 3D1« I J O S © w e r d e n p o r t o f r e i z-CLg"esorL(ä.et. = =

WIEN « » . «Onor 1882. y o n d e r k i k_ Lotto-Geföllsdirection,
x (273) 5—5 Abthoilung der Staatslotterio. /s

Vruck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr k Fed. Vamberg.


